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46 Gold und Flitter um frommen eben. Von
Monſabré aus dem Predigerorden. Frei autoriſierte Ueberſetzung

von Walther,. Kaplan. Neunte Auflage des Originals. Mit ober⸗
hirtlicher Druckerlaubnis München 1892 Verlag von SeyberthXII und 18 Preis 1.80 3.1

In dieſem kleinen Werkchen Uhr uns der berühmte Conferenzredner an
der Notre Dame⸗Kirche in AL Bilder der wahren und falſchen Frömmigkeit
vor Augen und bietet nicht nur dem praktiſchen Seelenführer zur Leitung der
ihm anbertrauten Seelen eine 2*  ülle der beſten Gedanken In einer edlen And
würdigen Sprache dar, ſondern auch der fromme Laie ird hier einen ſicherenFührer auf dem Wege der chriſtlichen Vollkommenheit finden. Die wiederholtenAuflagen, we  E das Original m Frankreich ereits erlebt hat, geben Zeugnis fürden ohen Wert dieſeseins Die Ausſtattung iſt elegant, der Preis ein mäßiger;8 dürfte aher die Anf en jedermann eſten empfohlen werden

Seitenſtetten. chaffung desf
Ludwig Deboys, Subprior

47) mna Lavigerie. Eine populäre Biographie. Aus dem
Franzöſiſchen des Msgr. Leſur und Abbé Petit frei erſe von
oſe Blerſch, Reallehrer Mit einem etreuen Bildnis des Kirchen  2  2
fürſten, ſowie einem Anhang des Ueberſetzers. Stuttgart. ruck und Verlag
von Strecker Uund oſer 1893 224 Preis M 2.50 1.5

frika und Lavigerie! Zwei Namen, die jetzt unzertrennbar verbunden
ſind Und S leihen werden für ewige Zeiten. Lavigerie, der Apoſtel Afrikas,
der, ein zweiter Paulus, In ſeinem dunklen Welttheil allen alles gewordeniſt; der ſich buchſtäblich Im Dienſte der Menſchheit und der Sache Gottes
bis zUum letzten Athemzuge aufgezehrt hat und dafür 0 oft In ſeinem Leben
mit Verkennung, Ungerechtigkeit und Verleumdung belohnt wurde ELr hatbereits 0 dürfen wir hoffen den ewigen Lohn m Himmel erhalten.Doch m ſeinen geiſtigen Söhnen und Töchtern, In den „Weißen Vätern
und Schweſtern“ und n den „bewaffneten Brüdern der Sahara“, ſowieauch In den Afrika⸗Vereinen, die ſeine indirecte Schöpfung ſind, eht Uund
wirkt ſein großer Geiſt noch immer fort; ird fortwirken 0 ange, bis
das Rieſenwerk, das EL begonnen hat, vollendet, bis die Schmach und
Schande der Menſchheit, die barbariſche Sclaverei, beſeitigt, bis die Evangeli⸗ierung Afrikas durchgeführt und auch dieſer Erdtheil mit Europa verbunden
ſein ird durch die Bande des Glaubens und der Sitte.

Die Bewunderung und Anerkennung dieſes ahr großen und heiligmäßigen Mannes auch bei nS eutſchen immer weiter verbreiten und ebendadurch unſern ſer für die Arbeit an ſeinem großen 2W  Wé  erke noch mehr ùwärmen, das iſt der Zweck der vorliegenden Biographie Das franzöſiſche Ori⸗ginal, nach welchem ſie bearbeitet iſt, hat aus einer Quelle ge  0. Dte ſieN beſſer ſein kann, nämlich aus den documents biographiques SuT 1e
Cardinal Lavigerie des MSsgr. Gruſſenmeyer, eines Generalvicars des verſtorbenen Primas von Afrika. Die Ueberſetzung iſt eine ganz freie; un riſcher,formgewandter Sprache Uhr ſie Auns die 0 inhaltsreiche Lebensgeſchichte Lavigeries und ſeine Unſterblichen Verdienſte Afrika vor Augen. Dr Wilhelm Reiſer, Bifchof von Rottenburg, hat die Widmung dieſer Ueberſetzung
können N
freundlich ſt angenommen und wünſcht dem Buche die eiteſte Verbreitung. Wir

atürlich ni eſſere un, als Uns dieſem von E hoher Stelle ausgeſprocheen Wunſche anzuſchließen un möchten die Anſchaffung dieſes äußerſtintereſſanten und auch hübſch ausgeſtatteten Buches aufs wärmſte empfehlen
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Dasſelbe würde auch für Vorträge In den Vereinen, die von Afrika und der
Sclaverei ihren amen haben, recht wertvollen Stoff hieten.

Nur eine Bemerkung können wir nicht Unterdrücken Wir wiſſen * ja:
Lavigerie war ern ranzoſe und von glühender Liebe ſeinem Vaterlande be
ſeelt; vir wiſſen eS auch, daſs P8 liebte und verſtand, un ſeinen Kreuzzugs⸗
predigten überall, wohin kam, mit feinem Takte die beſonders empfindliche
nationale Saite anzuſchlagen: enno hätten wir jene Rede, die un Mailand
hielt und In welcher Ad Captandam benevolentiam der Italiener an das Au
appellierte, das ſie auf den Schlachtfeldern von Magenta, Montebello und Sol.
ferino gemeinſam mit den Franzoſen gegen Oeſterreich vergoſſen aben, lieber
nicht aufgenommen geſehen 174 und 175 Dem erte des hätte
das nicht den mindeſten Eintrag gethan eS ſind 10 auch viele andere Partien
des Originals übergangen worden Uuns Oeſterreichern aber C  E die Lectüre
desſelben gewiſs eine noch größere, eil durch keine 0 ſchmerzliche Erinnerung
getrübte Freude gemacht.

Burgkirchen. Karl Penninger, Taubſtummenlehrer.
48) Das armonium⸗Spiel Von ern Mettenleiter. Zweiter

Theil 0 Kempten Köſel'ſche Buchhandlung. Preis M 3.—
1.8

Für ſo

E, denen PS gründlicher, ſchulgemäßer Durchbildung und
welche ſich eine allgemeine muſikaliſche Bildung ernſterer Geſchmacksrichtung
eignen ollen, hat das Werk eine vorzügliche edeutung; namentlich gewährt

Ere Kirchenmuſik Die Notenbeiſpiele ſindP6 Einblick und Verſtändnis für die Alt
ausgezeichnet gewählt und eignen ſich ehr gut 3Uum Vortrag Harmonium;
jedoch etzen die meiſten Geſangsnummern richtigen und ausdrucksvollen
Vortrag eine größere Fertigkeit im Gebrauch der Expreſſion voraus Die ein⸗
geſchobenen Bemerkungen ſind intereſſant und für jedermann leicht verſtändlich.
Auch weniger gebildeten Organiſten und Chorregenten wird das Buch manches
Belehrende und Anregende ieten. ranz CU
49) eſsſtipendienbuch Buchdruckerei von Oberholzer. zuach,

Canton Gallen (Schweiz.) Preis geb Cent —4² kr Drei
Exemplare Fr 1.80 1.0

Es iſt fü den Prieſter ehr wichtig und eine Sache von großer Verant⸗
0 daſs Üüber die eingegangenen Meſsſtipendien und deren Perſolvierung
ein enaues Verzeichnis Uhr. Für dieſen Zweck eignet ſich ganz vorzüglich das ſoeben
In der Buchdruckerei von Oberholzer V na Canton St. Gallen eiz
erſchienene C(CUUe Meſsſtipendienbuch. Seine Handlichkeit und eine bequeme Ein⸗
richtung verden ihm leicht bei den hochwürdigen Herren Geiſtlichen ingang ver.
ſchaffen Die angebra  en Rubriken NIO. Tempus Oblati stipendii Nomen
0Ferentis ntentio Stipendium Oblatum Tempus persolutionis
teten genügend Raum zur eéquemen Eintragung aller nothwendigen Notizen.
Das Büchlein iſt hön und ſolid gebunden. Wer alſo bedarf, greife hier zu

zua eiz Pfarrer Auguſt u
50) Et⸗ und Unterrichtsbüchlein für katholiſche ehr

uge. Von Dr oſe Anton Keller. 180 (IV 397 reiſing
bei Datterer. 1891 Preis broſch kr., geb 14.—

Mit dieſem lieben Büchlein Ird einem fühlbaren geiſtigen Bedürfniſſe der
jungen Arbeiterwelt abgeholfen, indem ſelbes den chriſtlichen Lehrlingen als
Geleitsbrief und Führer Ur die wichtigen aber gefahrvollen Jugendjahre un
die Hand egeben verden kann. Schon der er  E Theil, der die „Lehren und
Ermahnungen“ für die Jugend enthält, macht Allein das Büchlein, abgeſehen von
dem billigen Preiſe, ſehr empfehlenswert. Bei en im zweiten Theile folgenden
wichtigſten Andachtsübungen und ébeten wird die Verehrung de Jo

ſef und


